
Das FABELhafte Projekt

Die richtige Moral zu einer Fabel finden

1. Der Pfau und die Dohle

Ein Pfau und eine Dohle stritten sich um die Vorzüge ihrer Eigenschaften. Der Pfau brüstete 
sich mit dem Glanz, der Farbe und der Größe seiner Federn.

Die Dohle gab all dieses zu und bemerkte nur, dass alle diese Schönheiten zur Hauptsache 
nicht taugten – zum Fliegen. Sie flog auf, und beschämt blieb der Pfau zurück.

Welche Moral ist richtig?

❑ Prahle nie mit geborgten Dingen, du erntest nur Spott.

❑ Sei nicht stolz auf bloß äußerliche Vorzüge.

❑ Schönheit ist der wichtigste Vorzug.

2. Der Hahn und der Diamant

Ein hungriger Hahn scharrte auf einem Misthaufen nach Fruchtkörnern und fand einen 
Diamanten. 

Unmutig stieß er ihn beiseite und rief aus: „Was nützt einem Hungrigen ein kostbarer Stein; 
sein Besitz macht wohl reich, aber nicht satt. Wie gerne würde ich diesen Schatz um nur 
einige Gerstenkörner geben.“

Welche Moral ist richtig?

❑ Ein Diamant ist wichtiger als ein Gerstenkorn.

❑ Diamanten machen satt.

❑ Das Stückchen Brot, das dich ernährt, ist mehr als Gold und Perlen wert.

3. Der Fuchs und der Esel

Ein Esel zog sich einmal eine Löwenhaut über und lief durch den Wald. 

Um böse zu wirken, schrie er aus allen Kräften sein „Ia Ia!“.  So meinte er, andere Tiere in 
Schrecken zu versetzen. 

Das schaffte der Esel auch, nur der Fuchs bemerkte den Betrug. Der Fuchs sah ihn 
verächtlich an und sprach: „Hättest du den Mund gehalten, ich hätte dich nicht erkannt. Du 
bist ein Esel und du bleibst einer!“

Welche Moral ist richtig?

❑ Der Dumme muss laut prahlen, um bemerkt zu werden.

❑ Mit Schweigen verrät sich niemand. 

❑ Geiz ist der größte Feind des Friedens. 
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